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INHALTSVERZEICHNIS 

IN ALLER KÜRZE 2 

THEMA - ARBEITSRECHT 
Alexander Noga: Verwarnungen im Arbeitsrecht 

Die sich aus einem Arbeitsverhältnis ergebenden, den Arbeitnehmer treffenden, vertraglichen und gesetzlichen Ver 
pflichtungen sind durch diesen grundsätzlich einzuhalten. Verstößt ein Arbeitnehmer gegen seine Verpflichtungen, so 
stehen dem Arbeitgeber je nach Schwere des Verstoßes unterschiedliche Warn- und Sanktionsmechanismen zur Verfügung. 
Diese können von einer schlichten Verwarnung bis zur Kündigung oder Entlassung reichen. Der Beitrag von RAA Mag. 
Alexander Noga gibt einen kompakten Überblick über das arbeitsrechtliche Sanktionsmittel der Verwarnung. 
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» ARBEITSRECHT 
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.. 

Unberechtigte Entlassung trotz bewusst falscher Zeiteintragungen 
.. 

Falsche Eintragungen im Fahrtenbuch - unberechtigte Entlassung 
-- 

Entlassung wegen Vertrauensunwürdigkeit bei Arbeitern 
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Beleidigung eines Kunden - Entlassung 

Rechtzeitigkeit einer Entlassung 26 Tage nach Bekanntwerden des Entlassungsgrundes 

» SOZIALVERSICHERUNGSRECHT 
Bildungsteilzeit: Praktische Ausbildung beim Arbeitgeber 

Mehrere geringfügige Beschäftigungen während Bildungskarenz - Anspruch auf Weiterbildungsgeld? 
- - - ~ 
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Mangelnde Verfügbarkeit am Arbeitsmarkt durch selbstständige Tätigkeit 

» STEUERRECHT 
Aufenthalt in Thermalbad keine außergewöhnliche Belastung 

-- - -- - . 
BFG: Haftung eines Gesellschafter-Geschäftsführers für Schulden der GmbH - keine agB 

- .. ·- 
BFG: Keine Bindung des Finanzamtes an Lohnzettel der IEF-Service GmbH 
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Kein Alleinverdienerabsetzbetrag für kinderlose Steuerpflichtige - keine Unionsrechtswidrigkeit 
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Alle Neune! - Anmerkungen zur neunten mietrechtlichen Klausel-Entscheidung 
Mit 6 Ob 226/18 f, der 9 .. Klausel-Entscheidung, geht eine Erfolgsgeschichte zu Ende; seit 2006 war es der 
Bundesarbeitskammer mit einer Serie von Verbandsklagen gelungen, auf Basis des AGB-Rechts gegen vor 
formulierte Mietvertragsbedingungen vorzugehen. Reihenweise wurden vom OGH gebräuchliche Mietver 
tragsklauseln für unzulässig erklärt und auf diese Weise der sowieso bereits sehr engmaschige Schutz des 
Mieters weiter verdichtet. Im vorliegenden Verfahren sind vier angegriffene Klauseln beim OGH gelandet; 
alle vier werden vom OGH aber für zulässig angesehen. Dem ist - wie die Überlegungen zeigen - inhaltlich 
weitgehend zuzustimmen. 
Georg Graf 

OGH: Wertgesicherter Mietzins ist im MRG-Vollanwendungsbereich zulässig 
In der mittlerweile neunten mietrechtlichen Klausel-Entscheidung hatte sich der OGH erstmals mit der Frage 
der (Un-)Zulässigkeit einer Wertsicherungsvereinbarung im Vollanwendungsbereich des MRG auseinander 
zusetzen. Das Höchstgericht erachtete die formularvertragliche Vereinbarung eines wertgesicherten Mietzin 
ses als sachlich gerechtfertigt und damit grundsätzlich zulässig. Der Beitrag vertieft die Argumentation des 
OGH und stellt ergänzende Überlegungen an, mit denen die Richtigkeit dieses Rechtsstandpunkts unter 
mauert werden soll. 
Reinhard Pesek 

9. Klausel-Entscheidung: Kritische Anmerkungen 
Im Rahmen der Verbandsklagenjudikatur zu Formularmietverträgen stellt die vorliegende Entscheidung des 
OGH ein Novum dar. Gegenstand des Verfahrens war nämlich eine Klage nach§§ 28, 29 KSchG auf Unter 
lassung der Empfehlung von bestimmten Klauseln in einem Vertragsformular nur für Wohnungsmietver 
träge, die dem Vollanwendungsbereich des MRG und nach dessen § 16 Abs 1 der angemessenen Haupt 
mietzinsbildung unterliegen. Drei der insgesamt vier vor dem OGH noch strittigen Klauseln waren aber 
in zumindest sinngleicher Fassung bereits Gegenstand der fast eineinhalb Jahre zuvor ergangenen 8. Klau 
sel-Entscheidung desselben Senats, welche sie für zulässig erachtete. Der Beitrag befasst sich daher auch mit 
den Ausführungen und Begründungen in der 8. Klausel-Entscheidung. 
Walter Rosifka 
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Insolvenzrecht und Zwangsvollstreckung 
Bundesgerichtshof 4.7.2019 I ZB 71/18 

Art. 9 Abs. 2 VO (EU) Nr. 260/2012 steht Vertragsklausel 1830 
entgegen, die die Zahlung mittels Lastschrift auf Euro über 
SEPA ausschließt, wenn der Zahler seinen Wohnsitz in ei- 
nem anderen Mitgliedstaat hat als der Zahlungsempfänger 
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Beweislast; zur gebotenen Darlegung, wenn der Anleger 
den Ersatz entgangener Anlagezinsen verlangt; zur Erstat- 
tung vorgerichtlicher Anwaltskosten 

Zur Frage, ob die Veräußerung von betriebsnotwendigem 1838 
Vermögen durch eine GmbH, die aufgrund eines Teilge 
winnabführungsvertrags verpflichtet ist, 20 % ihres Jah 
resüberschusses abzuführen, an eine Gesellschaft mit im 
Wesentlichen gleichen Gesellschaftern gegen eine ange 
messene Gegenleistung als eine den Vorwurf der Sitten 
widrigkeit begründende Verletzung der Leistungstreue 
pflicht anzusehen 

Keine besonderen Wirksamkeitsanforderungen für Teil- 1841 
gewinnabführungsverträge mit einer GmbH als abfüh 
rungspflichtiger Gesellschaft, wenn sie keine satzungs 
überlagernde Wirkung haben; wirksam abgeschlossener 
Teilgewinnabführungsvertrag unberührt von Rechts 
formwechsel der verpflichteten GmbH in eine Aktien 
gesellschaft; zur Pflicht der Vertragsparteien, die infolge 
des Formwechsels erforderliche Eintragung in das Han 
delsregister(§ 294 Abs. 1 AktG) herbeizuführen 

Aufenthaltsermittlung gemäß Modul L der Anlage zur Ge- 1846 
richtsvollzieherformular-Verordnung keine selbständige 
Maßnahme der Zwangsvollstreckung, sondern lediglich 
eine den Gerichtsvollzieher bei den ihm zugewiesenen 
Vollstreckungsmaßnahmen unterstützende Hilfsbefugnis; 
nach ihrer Vornahme keine Beendigung des dem Gerichts 
vollzieher erteilten Vollstreckungsauftrags durch Rückgabe 
der Vollstreckungsunterlagen an den Gläubiger 



Bundesgerichtshof 21.8.2019 VII ZB 48/16 Zur Bewilligung von Prozesskostenhilfe für ein Mahnver- 1848 
fahren, wenn ein Widerspruch des Antragsgegners zu er- 
warten ist (hier in Bezug auf einen vom Insolvenzverwalter 
verfolgten Anspruch) 

Bundesgerichtshof 12.9.2019 IX ZR 264/18* Zur Passivlegitimation der nach den niedersächsischen Zu- 1849 
ständigkeitsregelungen ermächtigten kommunalen Ge- 
bietskörperschaft, die auf das Land nach dem Unterhalts- 
vorschussgesetz übergegangenen Ansprüche außerge- 
richtlich und gerichtlich geltend zu machen und Zahlungen 
des Unterhaltsschuldners auf die geleisteten Unterhalts- 
vorschüsse entgegengenommen hat, für Rückgewährs- 
ansprüche wegen Anfechtung; zum möglichen Fehlen 
eines Gläubigerbenachteiligungsvorsatzes eines unter- 
haltspflichtigen Schuldners trotz erkannter Zahlungsunfä- 
higkeit, wenn sich die Unterhaltszahlungen in einer Grö- 
ßenordnung bewegen, die es nahelegt, dass es sich wirt- 
schaftl ich um Zahlungen aus dem zugunsten der Unter- 
haltsgläubiger pfändungsgeschützten Teil des Einkorn- 
mens oder von einem jederzeit schütz baren Konto handelt 

Sonstiges 
Bundesgerichtshof 8.11.2018 I ZB 24/18 Zur Maßgeblichkeit des Schiedsvereinbarungsstatuts für 1854 

die persönliche Reichweite einer Schiedsvereinbarung; 
keine Bedenken unter dem Aspekt einer unzulässigen 
Schiedsbindung unbeteiligter Dritter, wenn diesen ledig- 
lieh ein Wahlrecht zur Anrufung eines Schiedsgerichts ein- 
geräumt wird 

Bundesgerichtshof 14.2.2019 I ZB 33/18 Verletzung der Grundsätze des § 301 ZPO durch Schieds- 1856 
gericht kein Aufhebungsgrund im Sinne des§ 1059 Abs. 2 
Nr. 1 Buchst. d ZPO; zur Frage, ob der verfahrensrechtliche 
ordre public eine Einschränkung von diesem Grundsatz 
erfordern könnte 

Bundesgerichtshof 6.6.2019 VII ZR 103/16 Kein Grundurteil in einem Prozess auf Schadensersatz 1858 
wegen Mängeln des Bauwerks, wenn das Gericht keine 
Feststellungen zu Mängeln des Bauwerks getroffen hat 
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Armin Hatje/ Rezensenten: Rechtsanwälte Dr. Andreas v. Bonin/ 
Johann Schoo/ Dr. Michael Bo Jaspers, Brüssel 
Jürgen Schwarze (Hrsg.) 

Die mit ♦ gekennzeichneten Entscheidungen des BGH sind zum Abdruck in der amtlichen Sammlung vorgesehen. 
Nicht amtliche Leitsätze zu Entscheidungen des BGH sind kursiv gesetzt. Leitsätze zu Entscheidungen der lnstanzgerichte sind übenviegend durch den Einsender oder 
die Redaktion verfasst. 
Die mit einem• gekennzeichneten Entscheidungen sind zur Veröffentlichung und Besprechung in der Entscheidungssammlung zum Wirtschafts- und Bankrecht (WuB) 
vorgesehen. 
Nur soweit der Redaktion bis zur Drucklegung die Rechtskraft einer instanzgerichtlichen Entscheidung mitgeteilt worden ist, wird dies im Anschluss an das Aktenzeichen 
vermerkt. Ein fehlender Rechtskrafthinweis muss daher nicht bedeuten, dass die Entscheidung nicht rechtskräftig geworden ist. 

Redaktion: Rechtsanwalt Dr. Christopher Kienle, Frankfurt am Main; Professor Dr. Tobias Lettl, LL.M. (EUR), Universität Potsdam; Rechtsanwalt Dr. Helmut Merkel, 
Frankfurt am Main; Arne Wittig, Essen; Rechtsanwalt Dr. Andreas Lange, Frankfurt am Main (presserechtlich verantwortlicher Redakteur) 
Redaktionsbeirat: Rechtsanwalt Thorsten Höche, Chefsyndikus des Bundesverbandes deutscher Banken e.V., Berlin (Vorsitzender); Rechtsanwältin Dr. Anna Heidelbach, 
Leiterin der Rechtsabteilung der DZ-Bank AG, Frankfurt a. M.; Professor Dr. Dr. Dr. h.c, mult. Klaus J. Hopt, Direktor am Max-Planck-Institut für ausländisches und 
internationales Privatrecht a.D., Hamburg; Dr. Hans-Ulrich Joeres, Richter am Bundesgerichtshof, Karlsruhe; Ilse Lohmann, Richterin am Bundesgerichtshof, Karlsruhe; 
Professor Dr. Peter 0. Mülbert, Direktor des Instituts für Internationales Recht des Spar-, Giro- und Kreditwesens an der Johannes Gutenberg-Universität, Mainz 
Verlag: Herausgebergemeinschaft WERTPAPIER-MITTEILUNGEN Keppler, Lehmann GmbH & Co. KG, Postfach 11 09 32, 60044 Frankfurt a. M.; Düsseldorfer Straße 16, 
60329 Frankfurt a. M.; Geschäftsführung: Axel Harms, Torsten Ulrich, Dr. Jens Zinke 
Telefon Redaktion: Dr. Andreas Lange (0 69) 27 32-164, E-Mail: a.Iange@wmrecht.de; Lektorat: Heike Back (0 69) 27 32-172, E-Mail: H.Back@wmrecht.com: 
Sekretariat: Sylvia Mahler (0 69) 27 32-188, E-Mail: s.mahler@wmrecht.de 
Anzeigen: Ralf Becker (0 69) 27 32-553, E-Mail: r.becker@wmrecht.de: Vertrieb/Nachbestellungen: (0 69) 27 32-142: Telefax (0 69) 23 26 85 
Druck: mt druck Walter Thiele GmbH & Co. KG, Carl-Friedrich-Gauß-Straße 6, 63263 Neu-Isenburg, Telefon (0 61 02) 30 77 0. 
Bei Einzelbezug des Teils IV der WERTPAPIER-MITTEILUNGEN beträgt der Abonnementpreis monatlich€ 96,90 (einschl. 7 % MwSt.€ 6,33) + € 7,45 Versandkostenzuschlag 
(einschl. € -,49 MwSt.). Auslandsbezug ohne Mehrwertsteuer+€ 9, 10 Versandkostenzuschlag. Für Mitglieder der ARGE Bank- und Kapitalmarktrecht gibt es für die Dauer 
des Fachanwaltslehrgangs einen Rabatt von 50 % auf den Abonnementpreis. 
Im Preis inbegriffen sind die jährlichen zwei Einbanddecken. 
Bei Nichtbelieferung infolge höherer Gewalt oder infolge von Arbeitskämpfen bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 
Abbestellungen nur zum Quartalsende bei dreiwöchiger Kündigungsfrist. 
©2019 Herausgebergemeinschaft WERTPAPIER-MITTEILUNGEN, Frankfurt am Main - lSSN 0342-6971 
Urheber- und Verlagsrechte: Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Urheberschutz besteht auch für die veröffentlichten Gerichtsentschei 
dungen und deren Leitsätze, soweit sie vom Einsender oder der Redaktion erarbeitet oder redigiert worden sind. Jede Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechts 
gesetzes ist ohne Zustimmung unzulässig und strafbar. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und 
Verarbeitung in elektronischen Systemen. 
Manuskripte: Die Übersendung eines Manuskripts beinhaltet die Erklärung, dass der Verfasser den Beitrag oder einen Beitrag mit gleichem Gegenstand nicht zeitnah 
anderweitig anbietet. Für unverlangt eingereichte Manuskripte übernehmen Verlag und Redaktion keine Haftung. Mit der Annahme zur Veröffentlichung erwirbt der 
Verlag vom Verfasser alle Rechte, insbesondere das ausschließliche Verlagsrecht für die Zeit bis zum Ablauf des Urheberrechts und die Befugnis zur Einspeicherung in 
eine Datenbank sowie das Recht zur weiteren Vervielfältigung zu gewerblichen Zwecken im Wege eines photomechanischen oder eines anderen Verfahrens. 
Hinweise für Autoren unter www.wertpapiermitteilungen.de 

WERTPAPIER-MITTEILUNGEN Teil IV 

II 



WM Sonderbeil. Nr. 3 zu Heft 39/2019 3 

Rechtsprechung des BGH zur Insolvenzanfechtung 
der Jahre 2017 bis 2019 

Von Prof. Dr. Markus Gehrlein, Richter am BGH, Karlsruhe 

Inhaltsübersicht 

1. Verhältnis zum materiellen Recht 4 
II. Rechtshandlung 4 
III. Gläubigerbenachteiligung 4 

1. Grundsatz 4 
2. Benachteiligung nur eines Gläubigers 4 
3. Zahlungen 4 

a) Grundsatz 4 
b) Gegenleistungen 4 

4. Wertlosigkeit 5 
5. Absonderungsrecht 5 

a) Pfändungspfandrecht 5 
b) Dingliches Pfandrecht 5 
c) Durch Vormerkung gesicherter Rücküber- 
tragungsanspruch 5 

aa) Fehlende Gläubigerbenachteiligung bei 
Abwehr des Gläubigerzugriffs 5 

bb) Gläubigerbenachteiligung bei Verpflich- 
tung zur unentgeltlichen Rückübertragung 5 

cc) Umfang des Rückübertragungsanspruchs 6 
d) Anfechtung einer Grundstücksübertragung 6 
aa) Beurteilung wertausschöpfender 

Belastung nach Verkehrswert oder 
Versteigerungserlös 6 

bb) Wertausschöpfende Belastung trotz 
Anfechtbarkeit weiterer Belastungen 6 

6. Abgabe eines Mietverhältnisses 6 
7. Nutzungsgewährung 6 
8. Mittelbare Gläubigerbenachteiligung 7 
9. Unentgeltliche Nutzungsvorteile 7 

a) Unentgeltliche Darlehensgewährung 7 
b) Sonstige unentgeltliche Nutzungsvorteile 7 

10. Kontokorrent 7 
11. Nachträgliche Beseitigung der Gläubiger- 

benachteiligung 8 
12. Keine Gläubigerbenachteiligung bei 

hinreichender Masse 8 
IV. Deckungsanfechtung(§§ 130, 131 lnsO) 8 

1. Zahlungsunfähigkeit 8 
a) Liquiditätsbilanz 8 
b) Zahlungseinstellung 9 
c) Nachrangigkeit einer Forderung 9 

2. Inkongruenz 10 
a) Grundsatz 10 
b) Spätere Anfechtung 10 
c) Anfechtbarkeit im Zeitpunkt der Leistung 10 
aa) Anfechtungsrecht des Schuldners 10 
bb) Anfechtungsrecht des Gläubigers 10 
cc) Zahlung auf Nachrangdarlehen 10 

3. Gläubigerstellung 11 
a) Grundsatz 11 
b) Mautvergütung 11 
c) Zwangsverwaltung 11 

V. Vorsatzanfechtung (§ 133 lnsO) 12 
1. Rechtshandlung des Schuldners 12 

a) Abwendung der Zwangsvollstreckung 12 
b) Förderung der Zwangsvollstreckung 12 

2. Benachteiligungsvorsatz des Schuldners 12 
Kenntnis der Zahlungsunfähigkeit 12 

3. Kenntnis des Benachteiligungsvorsatzes 13 
bei Anfechtungsgegner 
a) Kenntnis der (drohenden) Zahlungsunfähigkeit 13 
b) Maßgebliche Umstände 13 
aa) Kenntnis des Anfechtungsgegners 13 
bb) Keine Kenntnis des Anfechtungsgegners 13 

c) Behauptete Wiederaufnahme der Zahlungen 14 
4. Gegenindiz eines ernsthaften, 

aber gescheiterten Sanierungsversuchs 14 
a) Schuldnerseite 14 
b) Beklagtenseite 14 
c) Anforderungen im Einzelfall 14 

5. Gegenindiz eines Bargeschäfts 15 
6. Kenntnis der Rechtshandlung 15 
7. Anfechtung gegen Zahlstelle 16 
8. Vorsatzanfechtung gegen nahestehende 

Personen (§ 133 Abs. 2 lnsO) 16 
a) Entgeltlicher Vertrag 16 
b) Nahestehende Person 16 
c) Unmittelbare Gläubigerbenachteiligung 16 

VI. Anfechtung unentgeltlicher Leistung 
(§ 134 lnsO) 17 
1. Mittelbare Zuwendung 17 
2. Zwei-Personenverhältnis 17 

a) Grundsatz 17 
b) Treuhandvereinbarung 17 
c) Rechtsgrundlosigkeit 17 
d) Vertragsübernahme 18 
e) Gewinnunabhängige Ausschüttungen 18 
t) Unentgeltliches Darlehen 18 
g) Besicherung 19 
h) Leistungsfähigkeit des Empfängers 19 
i) Einrede gegen eine Forderung 19 
k) Sittenwidrigkeit 19 
1) Unterscheidung von Leistungen im 

Zwei- und Drei-Personen-Verhältnis 20 
VII. Anfechtung der Rückführung von 

Gesellschafterfinanzierungsleistungen 20 
1. Legitimationsgrundlage 20 
2. Begriff des Gesellschafterdarlehens 20 

a) Schuldverschreibung 20 
b) Bereicherungsansprüche 21 
c) Stundung oder Stehenlassen einer 

Forderung über mehr als drei Monate 21 
b) Darlehenszinsen 21 

3. Gesellschafterstellung 22 
a) Mittelbarer Gesellschafter 22 
b) Verbundene Unternehmen 22 



4 WM Sonderbeil. Nr. 3 zu Heft 39/2019 

4. Gläubigerbenachteiligung 
5. Anfechtung der Besicherung eines 

Darlehens (§ 135 Abs. 1 Nr. 1 lnsO) 
a) Bargeschäftsprivileg unanwendbar 
b) Abgabe der Beteiligung 

VIII. Rechtsfolgen der Anfechtung 
1. Aufrechnung mit Anspruch wegen 

Fruchtgewinnungskosten 

1. Verhältnis zum materiellen Recht 

22 2. Auskunft 
3. Verzinsung 

23 IX. Insolvenzanfechtung und Deliktsrecht 
23 1. Sittenwidrige Schädigung 
24 2. Bankrott 
24 X. Anfechtungsprozess 

1. Streitgegenstand 
24 2. Doppelte Rechtshängigkeit 

Ansprüche aus Insolvenzanfechtung werden nicht 
durch vertragliche Ansprüche oder Bereicherungsforde 
rungen (§§ 812 ff. BGB) verdrängt. Vielmehr können 
Anfechtungsansprüche selbständig neben sonstigen 
Rückgewähransprüchen erhoben werden. Deshalb 
schließt die Nichtigkeit einer Rechtshandlung ihre An 
fechtbarkeit nicht aus.1 

II. Rechtshandlung 

Zugunsten des Anfechtungsgegners geleisteten Über 
weisungen stellen Rechtshandlungen des Schuldners 
dar.2 Dies gilt auch, wenn sich der Schuldner zur Zah 
lung eines Leistungsmittlers bedient.3 Wie die Entgelt 
fortzahlung an Arbeitnehmer im Krankheitsfall stellt 
auch die Auszahlung von Urlaubsvergütung eine 
Rechtshandlung des Arbeitgebers dar, ohne die ein Er 
stattungsanspruch des Arbeitgebers und damit eine 
Aufrechnungsmöglichkeit der Sozialkasse mit Beitrags 
rückständen nicht entstehen kann.4 

III. Gläubigerbenachteiligung 

1. Grundsatz 

Eine Gläubigerbenachteiligung liegt vor, wenn ent 
weder die Schuldenmasse vermehrt oder die Aktivmas 
se verkürzt und dadurch der Gläubigerzugriff auf das 
Schuldnervermögen vereitelt, erschwert, gefährdet oder 
verzögert wird. Dies setzt voraus, dass die Befriedi 
gungsmöglichkeiten der Insolvenzgläubiger ohne die 
angefochtene Rechtshandlung bei wirtschaftlicher Be 
trachtungsweise günstiger gewesen wären. Für die Be 
einträchtigung des Gläubigerzugriffs sind die Befriedi 
gungsmöglichkeiten der (nicht voll gesicherten) Insol 
venzgläubiger maßgeblich. Insoweit fehlt es an einer 
Gläubigerbenachteiligung, wenn durch die entspre 
chende Klausel der Vermögensgegenstand nicht zum 
Vermögen des Schuldners gehört.5 Die Frage des ur 
sächlichen Zusammenhangs zwischen der Rechtshand 
lung und der Gläubigerbenachteiligung ist aufgrund 
des realen Geschehens zu beurteilen. Für hypotheti 
sche, nur gedachte Kausalverläufe ist insoweit kein 
Raum. Sie können die Ursächlichkeit einer Rechtshand 
lung für die Gläubigerbenachteiligung nicht ausschlie 
ßen und im Regelfall auch nicht begründen.6 

2. Benachteiligung nur eines Gläubigers 

Es steht der Anfechtung nicht entgegen, dass nur ein 
einziger Insolvenzgläubiger vorhanden ist. Das Gesetz 
erklärt in § 129 Abs. 1 InsO Rechtshandlungen für an 
fechtbar, welche die Insolvenzgläubiger benachteiligen. 

25 
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25 
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Damit wird aber keine Mehrzahl von Insolvenzgläubi 
gern vorausgesetzt. Es soll lediglich zum Ausdruck ge 
bracht werden, dass die Insolvenzgläubiger in ihrer Ge 
samtheit benachteiligt sein müssen; es genügt nicht, 
dass nur einzelne Gläubiger aus dieser Gesamtheit be 
nachteiligt werden. Nur in diesem Sinne trifft die Aus 
sage zu, dass die Benachteiligung eines einzelnen Gläu 
bigers nicht genügt. Ist nur ein Insolvenzgläubiger vor 
handen, stellt dieser die Gläubigergesamtheit dar. Sei 
ne Benachteiligung kann die Anfechtung einer Rechts 
handlung rechtfertigen.7 

3. Zahlungen 

a) Grundsatz 

Infolge des Vermögensabflusses bewirken Zahlungen 
grundsätzlich eine objektive Gläubigerbenachteiligung 
(§ 129 Abs. 1 InsO).8 Die selbst bei Zahlungen an einen 
uneigennützigen Treuhänder grundsätzlich gegebene 
Gläubigerbenachteiligung ist nicht entfallen, soweit 
daraus ein Betrag von 4.995 EUR in die Barkasse der 
Schuldnerin zurückgeflossen ist, weil die Gläubigerbe 
nachteiligung durch den verschleierten „Umtausch" ei 
nes pfändbaren Auszahlungsanspruchs gegen das Kre 
ditinstitut in einen für die Gläubiger nur schwer ausfin 
dig zu machenden Bargeldbetrag nicht rückgängig ge 
macht, sondern vertieft wird. Eine etwaige Rechts 
grundlosigkeit der bewirkten Zahlungen steht einer 
Gläubigerbenachteiligung ebenfalls nicht entgegen, 
weil ein Rückforderungsanspruch im Blick auf den von 
der Beklagten geltend gemachten Einwand der Entrei 
cherung (§ 818 Abs. 3 BGB) nicht ohne weiteres begrün 
det ist.9 

b) Gegenleistungen 

Eine Gläubigerbenachteiligung entfällt nicht deshalb, 
weil die anzufechtende Rechtshandlung in Zusammen 
hang mit anderen Ereignissen der Insolvenzmasse auch 
Vorteile gebracht hat. Als Vorteil der Masse sind nur sol 
che Folgen zu berücksichtigen, die an die angefochte 
ne Rechtshandlung selbst anknüpfen. Erstattungsleis 
tungen einer Sozialkasse knüpfen nicht in einer Weise 
an die Beitragszahlungen der Schuldnerin an, die es 
rechtfertigen könnte, die infolge der Beitragszahlungen 
eingetretene Gläubigerbenachteiligung im Umfang der 

1 BGH, Urt. v. 7.9.2017 - IX ZR 224/16 = WM 2017, 1910 Rdn. 10. 
2 BGH, Urt. v. 7.9.2017 - IX ZR 224/16 = WM 2017, 1910 Rdn. 11. 
3 BGH, Urt. v. 9.11.2017 - IX ZR 319/16 = WM 2018, 343 Rdn. 7. 
' BGH, Beschl. v. 3.5.2018 - IX ZR 150/16 = WM 2018, 1063 Rdn. 5. 
5 BGH, Urt. v. 12.10.2017 - IX ZR 288/14 = WM 2017, 2274 Rdn. 22 = WuB 

2018, 199 Ge/brich.; BGH, Urt. v. 15.11.2018 - IX ZR 229/17 = WM 2019, 213 
Rdn. 11. 

6 BGH, Urt. v. 15.11.2018- IX ZR 229/17 = WM 2019, 213 Rdn. 17. 
7 BGH, Beschl. V. 14.2.2019 - IX ZB 25/17 = WM 2019, 548 Rdn. 10. 
8 BGH, Urt. v. 25.1.2018-IX ZR 299/16 = WM 2018, 328 Rdn. 9; BGH, Urt. v. 

5.7.2018 - IX ZR 126/17 = WM 2018, 1430 Rdn. 12. 
9 BGH, Urt. v. 7.9.2017 - IX ZR 224/16 = WM 2017, 1910 Rdn. 11. 
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GmbH in den Blick genommen. . 1105 
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